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I N  D E R  L E B E N S W E L T  J U N G E R  M E N S C H E N  -  
V E R S T E H E N .  R E F L E K T I E R E N .  B E G L E I T E N
 

GPT, schreibe ein Poetry in vier Zeilen. Modern: Bedeutung von Künstlicher
Intelligenz im Alltag junger Menschen. Und was haben Sozialarbeiter:innen in der
Jugendarbeit damit zu tun?

*

Anfrage an GPT-5.4 nano am 04.08.2026*

KI wohnt im Alltag junger Menschen, flimmert im Feed, macht Zeit aus Sekunden.
Sie kann helfen, kann verwirren—und manchmal steuert sie mit, ohne dass man’s merkt.
Sozialarbeiter:innen in der Jugendarbeit halten dagegen: Übersetzen, schützen, Zuhören, Grenzen setzen.
Damit Hilfe nicht nur smart ist, sondern menschlich bleibt.



TAGUNGSTHEMA GUT ZU WISSEN
Zielgruppe 
Fachkräfte in einem Handlungsfeld der Sozialdiakonischen Kinder- und
Jugendarbeit (offene, mobile und schulbezogene Kinder- und
Jugendarbeit, Schulsozialarbeit) sowie Studierende im Praktikum in
einer sozialdiakonischen Einrichtung.

Teilnahmebeitrag 
50,00€ bei Übernachtung im Doppel- oder Mehrbettzimmer 
81,00€ bei Übernachtung im Einzelzimmer

Tagungsort
Winfriedhaus
Tal Naundorf 29, OT Schmiedeberg, 01744 Dippoldiswalde
www.winfriedhaus.de

Übernachtung
Die Zimmer werden in der Regel durch zwei Teilnehmer:innen
belegt. Zudem stehen in sehr begrenzter Anzahl Einzelzimmer zur
Verfügung. 
 

Ansprechpartnerin
Ev.-Luth. Landesjugendpfarramt - LAG SOjA
Heike Gruhlke
Email: Heike.Gruhlke@evlks.de
Tel.: 0351/ 46 92 423

Die Tagung eröffnet praxisnah Räume, in denen
KI-bezogene Kompetenzen als Teil der eigenen Professionalität in einer
digitalisierten Gesellschaft erlebt,
die eigene KI-Praxis reflektiert und
sich Wissen und Kompetenzen im digitalen/ KI-Kontext hinsichtlich
Bildungs-, Teilhabe- und Schutzbedarfe/-rechte junger Menschen
angeeignet werden können.

Künstliche Intelligenz in der Lebenswelt junger Menschen - 
Verstehen. Reflektieren. begleiten

Wir widmen uns dem Thema „KI in der Lebenswelt junger Menschen“.
Dabei tragen wir dem Rechnung, dass KI längst Teil der digitalen
Lebenswelt junger Menschen ist. Für uns als Jugendarbeit/
Jugendsozialarbeit bedeutet das, mittels pädagogischer Angebote diese
Entwicklungen aufzugreifen und lebensweltorientiert zu gestalten.

Dabei geht es nicht nur um Schutz, sondern auch um Teilhabe: 
Junge Menschen haben ein Recht darauf, die digitale Welt aktiv
mitzugestalten, sich zu informieren und neue Technologien
selbstbestimmt zu nutzen.

https://www.winfriedhaus.de/


PROGRAMM 
 MONTAG DIENSTAG MITTWOCH
ab 9.00 Uhr  Anreise & Check-In

10.00 Uhr      Willkommen & Tagungsstart

11.15 Uhr        Fachimpuls “Einstieg in die Welt der 
                       Künstlichen Intelligenz”
                       mit Martin Kutz, Technische Universität
                       Dresden
                                             
12.30 Uhr      Mittagspause 
                         
14.00 Uhr      Fachimpuls “KI-Kompetenz
                        entwickeln- eine fachliche
                        Annäherung durch
                        Jugend(sozial)arbeit”
                        mit Anne Hilliger, freiberufliche
                        Medienpädagogin

15.30 Uhr      Pause - mit Kaffee, Tee und Nascherei

16.00 Uhr      Im Gespräch mit ...
                        mit Georg Zimmermann,
                        Landesjugendpfarrer
            
18:00 Uhr      Abendessen

19.30 Uhr      Abendimpuls mit Abendmahl, Kapelle
                        mit Georg Zimmermann
                        
19.45 Uhr       Wohnzimmerabend
                        in lockerer Atmosphäre klönen, spielen,
                        kreativ sein

                        

07.30 Uhr      Draußen.am.Morgen   **

08.15 Uhr       Tagesimpuls, Kapelle    **

08.30 Uhr      Frühstück

09.30 Uhr      Fachimpuls “Künstliche
                         Intelligenz im Alltag junger
                         Menschen” - Ein Überblick über die
                         aktuelle Studienlage
                        mit Heike Gruhlke, Referentin für
                         Sozialdiakonische Kinder- und
                         Jugendarbeit

11.30 Uhr        Fachimpuls “Para-soziale
                        Beziehungen - Wie nutzen junge
                        Menschen Künstliche Intelligenz zur
                        psychosozialen Beratung?”
                        mit Carla Zech, JFF - Projekt “Digital
                        Streetwork”

12.30 Uhr       Mittagessen 

14.00 Uhr       Werkstattphase: Ableitungen für die
                        Praxis
                        mit Carla Zech, Heike Gruhlke

15.00 Uhr       Pause - mit Kaffee﻿, Tee und Nascherei

15.30 Uhr       Experimentierräume: KI-Kompetenz
                          
18.00 Uhr       Abendessen

19:15 Uhr        Abendimpuls, Kapelle  **

19.30 Uhr       “Ist alles relativ. Betrug, Betrug” - 
                        Quizabend
                        mit Falk Herrmann

07.30 Uhr     Draußen.am.Morgen  **

08.15 Uhr      Tagesimpuls, Kapelle    **

08.30 Uhr     Frühstück

09.30 Uhr     Experimentierräume: KI-Kompetenz
                         
12.30 Uhr      Mittagessen

13.30 Uhr      Ausblick, Feedback & Abschluss

14.30 Uhr      Reisesegen & Auf Wiedersehen

Diese Angebote eröffnen Dir während der Tagung
Momente der Ruhe und der Besinnung. Entscheide
selbst, ob Du daran teilnehmen möchtest. 

**

**



Referent:innen
Anne Hilliger
ist Medienpädagogin und begeisterte Lerndesignerin. Am liebsten
arbeitet sie an den Schnittstellen von sozialem Lernen, Lerndesign und
Technologie. Durch ihre Arbeit im Medienkulturzentrum Dresden e.V.
und ihrer zusätzliche Freiberuflichkeit landet sie immer wieder in neuen
spannenden Projekten in den Bereichen Digitale Selbstverteidigung, KI-
Kompetenzentwicklung, Digitales Wohlbefinden, Open Recognition,
Community-Learning und manchmal auch Filmpädagogik.
anne-hilliger.de

Martin Kutz
arbeitet an der Professur Religionspädagogik (evangelisch) der
Technischen Hochschule Dresden. In seiner Forschung interessiert er
sich für die gesellschaftliche Relevanz von Künstlicher Intelligenz, für
Roboter in religiösen Kontexten und für KI in der Bildung. Derzeit
arbeitet er an seinem Dissertationsvorhaben zum Thema
”Conversational Agents in religiösen Kontexten”. 
martin.kutz

Carla Zech
hat als studierte Medienwissenschtlerin die Forschungskoordination
(kommisarisch) des JFF in Berlin inne. Derzeit forscht sie im Projekt
“Digital Streetwork” zu psychosozialer Beratung junger Menschen durch
Künstliche Intelligenz.
Carla.Zech

Georg Zimmermann
ist Landesjugendpfarrer in der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens. Sowohl
in Gesellschaft als auch in Kirche ist viel in Bewegung. Er teilt mit uns
ausgewählte Themen, die ihn in seiner Arbeit beschäftigen und die
unsere Arbeitsbereiche betreffen. 

Experimentierräume: KI-Kompetenz
Die einzelnen Experimentierräume ermöglichen den
Teilnehmenden interessen- und kompetenzgeleitet
verschiedene KI-Anwendungen für die Praxis im eigenen
Handlungsfeld auszuprobieren, u.a.: 

Zine-Workshop: Daten, KI & Future Me - mit Anne Hilliger,
freiberufliche Medienpädagogin

App-Werkstatt für Veranstaltungen oder die eigene
Einrichtung - mit Falk Herrmann, Referent für
Jugendmitarbeiterbildung

KI und kulturelle Bildung - mit Lars Schwenzer, Referent
für Spiel- und Theaterpädagogik 

ChatGameLab 

Kompetenter Umgang mit KI

E-Learning-Angebote

Podcast-Ecke

und weitere

https://anne-hilliger.de/
https://tu-dresden.de/gsw/phil/iet/rp/die-professur/martin-kutz
https://www.jff.de/ansprechpersonen/detail/zech/

	KÜNSTLICHE INTELLIGENZ  IN DER LEBENSWELT JUNGER MENSCHEN -  VERSTEHEN. REFLEKTIEREN. BEGLEITEN
	JAHRES TAGUNG 2026
	GPT, schreibe ein Poetry in vier Zeilen. Modern: Bedeutung von Künstlicher Intelligenz im Alltag junger Menschen. Und was haben Sozialarbeiter:innen in der Jugendarbeit damit zu tun?
	KI wohnt im Alltag junger Menschen, flimmert im Feed, macht Zeit aus Sekunden. Sie kann helfen, kann verwirren—und manchmal steuert sie mit, ohne dass man’s merkt. Sozialarbeiter:innen in der Jugendarbeit halten dagegen: Übersetzen, schützen, Zuhören, Grenzen setzen. Damit Hilfe nicht nur smart ist, sondern menschlich bleibt.
	- 30. SEPTEMBER 2026
	SCHMIEDEBERG, WINFRIEDHAUS


	TAGUNGSTHEMA
	Künstliche Intelligenz in der Lebenswelt junger Menschen -  Verstehen. Reflektieren. begleiten
	ab 9.00 Uhr  Anreise & Check-In
	10.00 Uhr      Willkommen & Tagungsstart
	12.30 Uhr      Mittagspause
	15.30 Uhr      Pause - mit Kaffee, Tee und Nascherei
	18:00 Uhr      Abendessen
	07.30 Uhr      Draußen.am.Morgen   **
	08.30 Uhr      Frühstück
	12.30 Uhr       Mittagessen
	15.00 Uhr       Pause - mit Kaffee﻿, Tee und Nascherei
	15.30 Uhr       Experimentierräume: KI-Kompetenz
	18.00 Uhr       Abendessen


	PROGRAMM
	MONTAG
	DIENSTAG
	MITTWOCH
	07.30 Uhr     Draußen.am.Morgen  **
	08.30 Uhr     Frühstück
	09.30 Uhr     Experimentierräume: KI-Kompetenz
	12.30 Uhr      Mittagessen
	13.30 Uhr      Ausblick, Feedback & Abschluss
	14.30 Uhr      Reisesegen & Auf Wiedersehen
	Diese Angebote eröffnen Dir während der Tagung Momente der Ruhe und der Besinnung. Entscheide selbst, ob Du daran teilnehmen möchtest.


	Experimentierräume: KI-Kompetenz
	Die einzelnen Experimentierräume ermöglichen den Teilnehmenden interessen- und kompetenzgeleitet verschiedene KI-Anwendungen für die Praxis im eigenen Handlungsfeld auszuprobieren, u.a.:
	Zine-Workshop: Daten, KI & Future Me - mit Anne Hilliger, freiberufliche Medienpädagogin
	App-Werkstatt für Veranstaltungen oder die eigene Einrichtung - mit Falk Herrmann, Referent für Jugendmitarbeiterbildung
	KI und kulturelle Bildung - mit Lars Schwenzer, Referent für Spiel- und Theaterpädagogik
	ChatGameLab
	Kompetenter Umgang mit KI
	E-Learning-Angebote
	Podcast-Ecke
	und weitere


